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Zur Sitzung am Gremium 

21.12.2021 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Große Anfrage – Fördermittelmanagement 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
in der Vergangenheit konnten immer wieder verschiedene bereits von der Stadt Wuppertal 
eingeworbene Fördermittel nicht abgerufen werden. In diesem Zusammenhang bittet die FDP-
Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal die Verwaltung um Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1) Wie viele Mitarbeiter kümmern sich in der Verwaltung hauptsächlich oder auch teilweise um 
die Akquise von Fördermitteln? 
 

2) Wie viele Mitarbeiter stehen für diese Tätigkeit unter Berücksichtigung des Krankenstandes, 
Elternzeit oder Ähnliches tatsächlich zur Verfügung? 
 

3) Wie groß war das Volumen der eingeworbenen Fördermittel für die Jahre 2018, 2019 und 2020 
und wie viel konnte davon tatsächlich abgerufen und verausgabt werden? (bitte nach Jahren 
auflisten) 

 
4) Wie hoch war oder ist der Eigenanteil der Stadt, der aufgebracht werden musste bzw. muss, 

um die Fördermittel zu erhalten? (bitte nach Jahren auflisten) 
 

5) Konnten alle beantragten Gelder abgerufen werden und falls nicht, woran hat es gelegen? 
 



6) Gibt es eine Korrelation zwischen dem Volumen von Beantragten Fördermitteln und der Anzahl 
der für die Verausgabung innerhalb der Verwaltung notwendigen Mitarbeiter und falls ja, wie 
sieht diese aus und wie drückt sich das im Personalbedarf aus? 

 
7) In der Vergangenheit wurden von den Fördergeldgebern häufig nur ca. 90 Prozent der von der 

Stadt eingereichten Rechnungen als förderungswürdig anerkannt. Hieraus leiten sich weitere 
Fragen ab:  

 
a. In welchen und auf wie viele Fälle trifft das zu?  
b. Wo liegen die Ursachen hierfür? 
c. Wie kann zukünftig ein höherer Fördergrad der von der Stadt Wuppertal 

eingereichten Rechnungen gewährleistet werden? 
 
 
Alexander Schmidt    
- Fraktionsvorsitzender-   
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